
3. AUSGABE 2025

GEMEINDE
Kindergarten - Neubau im Plan 
Neubau Feuerwehrhaus - Grundkauf
Tennishalle Übernahme

AKTUELLES - SONSTIGES
Spenden beim SPÖ Weihnachtsbaum
L513 Prambrücke desolat
Veranstaltungsrückblick

VEREINE
EKIZ - Tag der Kinderrechte

Musikverein Konzert  - Nachlese
Adventmarkt der Vereine wieder top

TERMINE
Kindermette / Christmette: 24. Dez.

 Rossmarkt: 14. März
Reifenwechsel für Frauen: 11. April

Für Alle In Riedau

Die SPÖ Riedau, ihre Teilorganisationen und Werbepartner 
wünschen allen Riedauerinnen und Riedauern 

ein besinnliches Weihnachtsfest und 
viel Glück und Gesundheit im Jahr 2026!

SPÖ Weihnachtsbaum
unterstützt mit eurer Spende die Arbeit der 

"CliniClowns"
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GESCHÄTZTE RIEDAUER 
BEVÖLKERUNG
Das vergangene Jahr hat uns gezeigt: Mit Zusammenarbeit und Engagement kön-
nen wir auch mit begrenzten Mitteln Großes bewegen, siehe den Baufortschritt 
bei der Kindergarten - Sanierung bzw. Krabbelstuben - Neubau. „Sich stets nach 
der Decke strecken“ ist der Anspruch an uns. Dabei haben wir bewiesen, dass mit 
guten Ideen die Herausforderungen bewältigt werden können. 
Manche Entscheidungen, wie die Anpassung von Gebühren, waren leider nicht in unserem Sinne aber unvermeidbar, um die 
finanzielle Stabilität der Gemeinde zu sichern. Nur so konnten wir die Unterstützung des Landes gewährleisten und größere 
Belastungen verhindern.

Packen wir es gemeinsam an – mit Mut, Tatkraft und Zuversicht!

Doch wir blicken nicht nur zurück – wir schauen nach vorne! Das kommende Jahr bietet uns neue Chancen. Wir haben ein 
großes Ziel – die Errichtung des neuen Feuerwehrhauses. Es wird nicht einfach, aber gemeinsam können wir es schaffen! Die-
ses Projekt steht für Sicherheit, Zusammenhalt und Zukunft – Werte, die wir leben und die uns alle verbinden. Jeder Beitrag, 
jede helfende Hand und jedes offene Gespräch macht den Unterschied.
Ganz nach dem Motto: „Wer den Mut hat, nach den Sternen zu greifen, wird selbst im Dunkeln leuchten.“

In diesem Sinne wünsche ich euch ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, erholsame Feiertage 
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr. 

FRANZ ARTHOFER 
2. Vizebürgermeister

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
Wir wünschen Euch und Eurer Familie ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einige schöne Stunden im Kreise Eurer Liebsten. 

Für das Jahr 2026 wünschen wir Euch alles erdenklich Gute, 
vor allem aber Glück und Gesundheit. 

Gleichzeitig möchten wir uns bei den Vereinen 
für die Arbeit mit unseren Kindern und Jugendlichen 

im abgelaufenen Jahr bedanken sowie bei allen, 
die uns 2025 in irgendeiner Form unterstützt haben. 

Eure SPÖ Riedau

Was sollen wir nur schenken? 
Im Leben zählt nicht, was wir einander Materielles schenken, 
sondern das, was wir aus unserem tiefsten Innersten geben.

Liebe, Zeit, Aufmerksamkeit, Vertrauen und ein warmes Mitgefühl – 
unsichtbare Schätze, die man nicht kaufen kann, 

weil ihr Wert im Herzen entsteht.
Lasst uns die Zeit mit unseren Liebsten bewusst erleben,

denn nichts ist vergänglicher als der Augenblick und nichts 
schmerzhafter, als zu spät zu erkennen, wie wertvoll der Mensch war.
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KINDERGARTENSANIERUNG

Es geht voran mit der neuen Krabbelstube und der 
Sanierung des Kindergartens. Die Bauarbeiten lau-
fen planmäßig und die Bauzeit kann aus heutiger 
Sicht eingehalten werden. Die Fertigstellung ist 
für August 2026 vorgesehen.
Derzeit liegt der Fokus beim Außenputz und dem Innen-
ausbau der Krabbelstube mit Anschluss an den bestehenden 
Kindergarten. „Mit dem Neubau und der Sanierung schaf-

fen wir ein modernes und zukunftsfähiges Betreuungsange-
bot für unsere Kinder. Es freut mich sehr, dass wir trotz der 
angespannten Kostenlage der Gemeinde dieses Projekt um-
setzen können“, betont Vizebürgermeister Franz Arthofer. 
Der Bau wird nach seiner Fertigstellung ein wichtiger Bau-
stein der Kinderbetreuung in Riedau sein. Er bietet moderne, 
barrierefreie Räumlichkeiten, durchdachte Raumkonzepte 
und schafft den dringend benötigten Platz für unsere Kinder.

Neubau schreitet planmässig voran 

VERGABE KANALSANIERUNG
Unser Kanalsystem ist teilweise über 50 Jahre alt. Diese, aber auch neuere Kanalrohre und Schächte benöti-
gen laufend Instandhaltungen und Wartungen. So wurde im Gemeinderat die Reparatur der zweithöchsten 
Schadensklasse in den Bereichen Wildhag, Schwaben und Schwabenbach mit einem Auftragsvolumen 
von knapp 93.000 Euro an die Firma Quabus GmbH vergeben.
Auch die vorgeschriebene 10-jährige Kamerabefahrung in den Bereichen Wildhag, Vormarkt und Ottenedt war wieder fällig 
und wurde mit einem Auftragsvolumen von 33.453 Euro an die Firma Maier-Bauer Prüftechnik GmbH vergeben.

Quelle: QuabusQuelle: Quabus
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KARRIERE MIT HERZSCHLAG:  

Bei uns zählt jeder Mitarbeiter,  
denn wir bauen gemeinsam am Erfolg!

Flachdachbau | Spenglerei | Fassade www.markl-dach.at

Markl Dachdeckerei - Spenglerei GmbH
Riederstraße 1,  A-4752  Riedau | +43 7764-8296-0
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GRUNDSATZBESCHLUSS - 
NEUBAU FEUERWEHRHAUS

Der Gemeinderat hat in seiner 
Septembersitzung einstimmig 
den Grundsatzbeschluss für 
den Neubau des Feuerwehrhau-
ses in Ottenedt gefasst und zu-
gleich Änderungen im Flächen-
widmungsplan 6.11 sowie im 
örtlichen Entwicklungskonzept 
2.7 eingeleitet.

Die Gefahrenabwehr- und Entwick-
lungsplanung (GEP) sieht die Errich-
tung des neuen Gebäudes zwischen 
2025 und 2027 vor. Der bestehende 
Standort leidet seit Jahrzehnten un-
ter gravierendem Platzmangel: Spinde 
stehen in einer kaum beheizten Fahr-

zeughalle, Umkleiden und Sanitärräu-
me für Frauen und Männer fehlen völ-
lig, ebenso geeignete Parkflächen und 
Räume für Schulungen und Übungen. 
Zudem wird in den kommenden Jah-
ren ein neues Rüstlöschfahrzeug benö-
tigt, das in der aktuellen Fahrzeughalle 
keinen Platz findet.

Neuer Standort beim 
Kreisverkehr 

Nach längerer Standortsuche konnte 
nun ein 2.863 Quadratmeter großes 
Grundstück beim Kreisverkehr der 
Landesstraßen L513 und L1124 gesi-
chert werden – ein vom Gemeinderat 
bereits zuvor favorisiertes Areal. Der 
Ankauf zum Preis von 162.700 Euro 
wurde einstimmig beschlossen.

Umwidmung eingeleitet 

Parallel dazu leitete der Gemeinderat 
die Umwidmung des Grundstücks mit 
der Sonderwidmung „Feuerwehr“ ein. 
Zusätzlich soll ein weiteres Grundstück 
zugunsten der Verkäuferin als „Misch-
baugebiet“ ausgewiesen werden.

STRASSENBAU-
PROGRAMM – 
2024 BIS 2026
Als erster Schritt des Stra-
ßenbauprogramms soll die 
Straße in Schwaben asphal-
tiert werden. In diesem Be-
reich ist in naher Zukunft nicht 
mit Neubauten zu rechnen, 
und auch der Mittelaufwand 
bleibt mit rund 13.500 Euro 
überschaubar. Daher sprach 
sich der Gemeinderat ein-
stimmig dafür aus, die Ar-
beiten, wenn möglich noch 
heuer, von der Firma Swie-
telsky AG ausführen zu lassen. 

Für die Jahre 2025 und 2026 ist ins-
gesamt eine Summe von 276.000 
Euro für den Neubau von Straßen in 
den Siedlungsgebieten geplant wor-
den. Auch wenn das Anliegen der 
Anrainer nach einer staubfreien Zu-
fahrt verständlich ist, halten wir eine 
Asphaltierung der Straßen vor der 
Bebauung der Bauplätze nicht für 
sinnvoll – insbesondere deshalb, weil 
die Grundstücke einem Bauzwang 
unterliegen und in absehbarer Zeit 
bebaut werden müssen.
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lanD bei brückensanierungen im verzug:

Prambrücke an der l513 in riedau weist 
bereits mittelschwere schäden auf
mit einer schriftlichen anfrage an den FPÖ-verkehrslandesrat günther steinkellner hat die 
sPÖ den erhaltungszustand der brücken im land erhoben.

„Die Beantwortung der Anfrage 

schafft endlich die notwendige Trans-

parenz über den tatsächlichen Zu-

stand unserer Brückeninfrastruktur. 

Die Altersstruktur vieler Brücken aus 

den 50er, 60er und 70er Jahren führt 

zu einem massiv steigenden Rein-

vestitionsbedarf in den kommenden 

Jahren. Die geplanten Investitionen 

von durchschnittlich 22,3 Millionen 

Euro jährlich verlangsamen zwar den 

Verfall, reichen aber bei weitem nicht 

aus, um diesen zu verhindern“, warnt 

SPÖ-Bezirksvorsitzender Karl Walch 

und gibt noch höhere Folgekosten und 

längere Bauzeiten durch verschleppte 

Sanierungen zu bedenken. Im Bezirk 

Schärding weist beispielsweise die 

Prambrücke in Riedau laut Steinkell-

ner bereits mittelschwere Schäden auf 

und wurde von der Straßenbauabtei-

lung daher mit der Note 3 bewertet.

„Großprojekte wie die Donaubrücke 

Mauthausen, wo Steinkellner auch 

10 Jahre versäumt hat, brauchen nun 

zusätzliche Mittel, die nicht zulasten 

der übrigen fälligen Brückensanierung 

gehen dürfen. Baustellen wie die deso-

late Prambrücke in Riedau bei uns im 

Bezirk müssen rasch angegangen wer-

den, bevor es auch hier zu einer Total-

sperre kommen muss“, betont Walch 

die Notwendigkeit einer entsprechen-

den Dotierung im Landeshaushalt 

2026.

Bezirksparteivorsitzender
Karl Walch

Fotocredit: MecGreenie 

ERÖFFNUNG DES NEUEN  
ROT-KREUZ-GEBÄUDES
Mit der Fertigstellung der neuen 
Rot-Kreuz-Ortsstelle wurde ein 
wichtiger Schritt für die Sicher-
heit und Einsatzbereitschaft in 
Riedau gesetzt. Der moderne 
Bau überzeugt durch seine funk-
tionale Architektur ebenso wie 
durch seine offene und einladen-
de Atmosphäre.
Er bietet optimale Voraussetzungen für 
effiziente Zusammenarbeit, zeitgemä-
ßes Arbeiten und eine Stärkung des ge-
meinschaftlichen Miteinanders.
Mehr als 140 Ehrenamtliche finden hier 
ideale Bedingungen für ihren Dienst 

– von modernen Einsatzräumen über 
Schulungsbereiche bis hin zu zeitgemä-
ßen Aufenthalts- und Arbeitsmöglich-
keiten.

Die SPÖ Riedau zeigt sich vom 
neuen Gebäude tief beeindruckt 
und ist überzeugt, dass es ei-
nen nachhaltigen Mehrwert für 
die gesamte Gemeinde schafft. 
In diesem Zusammenhang be-
dankt sich die SPÖ herzlich bei 
allen Ehrenamtlichen für ihren 
unermüdlichen Einsatz für die 
Riedauer Bevölkerung.
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GEMEINDEFINANZEN
Zum Jahresende werden die Ansätze des Voranschlags 
erneut überprüft und mit den tatsächlich angefallenen 
Ausgaben und Einnahmen abgeglichen. Diese Anpas-
sung an den ursprünglichen Voranschlag wird als Nach-
tragsvoranschlag bezeichnet.
In den aktuellen Nachtragsvoranschlag sind zudem jene 
Abweichungen eingearbeitet worden, die im Prüfbericht 
der Bezirkshauptmannschaft festgestellt wurden. Das 
neue Budget weist – zusätzlich zu dem bereits vom Land 
abgegoltenen und im Frühjahr veranschlagten Abgang 
von 395.200 Euro – für das laufende Jahr ein weiteres 
Minus von 73.400 Euro aus.

Nachtragsvoranschlag beschlossen

Gemeinderat entscheidet über Verwendung 
verbleibender Investitionsmittel

Die Gemeinde verfügt aktuell noch über 94.000 Euro aus dem 
Kommunalen Investitionsprogramm sowie über 63.000 Euro aus 
Sonderbedarfszuweisungen – Mittel, die trotz Status als Härteaus-
gleichsgemeinde frei eingesetzt, aber ebenso angespart werden 
dürfen. Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, das Geld in ein 
neues Straßenbauprogramm sowie teilweise in den Ankauf des 
Grundstücks für das zukünftige Feuerwehrhaus zu investieren.

Bedenken gegenüber zusätzlichem Projektstart

„Mit letzterem kann ich sehr gut leben. Aber ich würde kein weiteres neues Pro-
jekt starten und die übrigen Mittel stattdessen zurücklegen“, erklärt Vizebürger-
meister Franz Arthofer. „Die Asphaltierung der Straßen in den neuen Siedlungen 
ist derzeit noch nicht sinnvoll, da dort weiterhin gebaut wird und der neu auf-
gebrachte Asphalt gleich wieder beschädigt werden könnte. Auch wenn nach-
vollziehbar ist, dass die Anrainer eine Fertigstellung wünschen, ist der Zeitpunkt 
dafür momentan nicht geeignet.“ 

Sorge um 35 Jahre altes Einsatzfahrzeug

„Unser Feuerwehrauto ist mittlerweile fast 35 Jahre alt. Wenn hier ein größerer 
Defekt auftritt, besteht dringender Handlungsbedarf,“ betont Arthofer. „Außerdem 
haben wir gerade erst ein Grundstück für ein neues Feuerwehrhaus erworben – auch 
dafür werden noch beträchtliche Eigenmittel nötig sein. Ich würde das restliche 
Geld daher lieber für die bereits bekannten, anstehenden Projekte wie den 
dringend benötigten Neubau des Feuerwehrhauses oder das neue 
Rüstlöschfahrzeug als Ersatz für das alte Feuerwehrfahrzeug zurücklegen, um im 
Bedarfsfall ausreichend eigene Mittel verfügbar zu haben. Zusätzlich braucht es 
aber auch für kleinere Projekte in der Gemeinde finanzielle Mittel – etwa für 
dringend benötigtes neues Spielmaterial im Kindergarten, die Anschaffung eines 
Kühlschranks für den Pramtalsaal und weitere notwendige Maßnahmen.“

ANPASSUNG DER 
GEBÜHREN

Um weiterhin die Förderungen 
vom Land zu erhalten, müssen 
die verschiedenen Aufgaben-
bereiche der Gemeinde kos-
tendeckend geführt werden..
Aus diesem Grund wurden in den 
letzten Gemeinderatssitzungen die 
Gebühren in den Bereichen Friedhof, 
Abfall, Kindergarten, Krabbelstube, 
Schülerausspeisung und Schnupper-
ticket moderat erhöht. Dabei wurde 
besonders darauf geachtet, die Belas-
tungen für die Bürgerinnen und Bür-
ger so gering wie möglich zu halten. 
 
Im Bereich der Schülerausspeisung 
konnte die vorgelegte Kostenermitt-
lung allerdings nicht nachvollzogen 
werden. Wir machten darauf auf-
merksam, künftig detailliertere Un-
terlagen zur Verfügung zu stellen, 
um Transparenz und Nachvollzieh-
barkeit sicherzustellen.
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AUFBRUCHSTIMMUNG MIT MARTIN WINKLER 
ALS NEUEN SPITZENKANDIDATEN 
Beim 47. Landesparteitag der SPÖ Oberösterreich am 13. Sep-
tember in Linz wurde ein klares Signal gesetzt: Mit über 92 Pro-
zent wurde Landesrat Martin Winkler zum Spitzenkandidaten 
für die Landtagswahl 2027 gewählt. Das ist ein Aufbruch in eine 
neue Richtung für die SPÖ in Oberösterreich.

DER „WINKLER-PLAN  
FÜR EIN STARKES OBERÖSTERREICH“
Gleichzeitig präsentierte die SPÖ OÖ den „Winkler-Plan“. Die 
zentralen Fragen lauten: Wie kommen wir zu niedrigeren 
Stromkosten? Wie schaffen wir leistbaren Wohnraum? Wie ver-
bessern wir die Gesundheitsversorgung? In sechs Kapiteln zeigt 
der Plan konkrete Maßnahmen für eine starke Wirtschaft, gute 
Arbeitsplätze und faire Chancen für alle. „Wir warten die Zu-
kunft nicht ab, wir gestalten sie – hier in Oberösterreich. Und 
wir laden alle ein, dabei zu sein“, betonte Winkler.

KRITIK AM STILLSTAND DURCH SCHWARZ-BLAU
Winkler machte deutlich, wo derzeit die Probleme liegen: lange 
Wartelisten in den Krankenhäusern, fehlende Kassenärzte, Kür-
zungen beim sozialen Wohnungsbau, Blockade beim Ausbau 
erneuerbarer Energien und jahrelanger Stau bei Infrastruktur-
projekten wie dem Bau der Mauthausenbrücke.

LEISTUNG. RESPEKT. SICHERHEIT.
Mit dem „Winkler-Plan“ setzt die SPÖ OÖ auf drei klare Werte:
Leistung: Wer arbeitet, soll gut leben können.
Respekt: Alle Menschen verdienen Wertschätzung.
Sicherheit: In allen Lebensbereichen – sozial, wirtschaftlich 
und im Alltag.

Unser Ziel ist ein Oberösterreich in der Poleposition, in dem 
global gedacht und klug lokal gehandelt wird. Bringen wir unser 
Land wieder auf die richtige Spur!

DerWinklerplan.at
Der „Winkler-Plan für ein 
starkes Oberösterreich“ ist online verfügbar. 

Foto: MecGreenie

Leistung. Respekt. Sicherheit. 
Der Winkler-Plan für OÖ.

Viel lautes Gerede, aber wenig 
umgesetzt – das ist die Bilanz 
von Stelzer und Haimbuchner. 
Wir dagegen bieten Lösungen. 
Martin Winkler, Landesparteivorsitzender
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PATIENT:INNEN UND 
KINDERN FREUDE SCHENKEN
"SPÖ WEIHNACHTSBAUM-AKTION" GEHT IN DIE 6. RUNDE
Nach den großen Erfolgen der letzten Jahre – es konnten oberösterreichweit über 120.000€ gesammelt 
werden - kommt der Erlös im heurigen Jahr dem Verein „CliniClowns Oberösterreich“ zugute.

Seit 30 Jahren schenken die "Clini-
Clowns Oberösterreich" kleinen und 
großen Patient:innen in Oberösterreichs 
Spitälern Fröhlichkeit und Freude. In 
dieser Zeit haben sie über 150.000 Kin-
der besucht, waren bei über 20.000 Er-
wachsenen auf geriatrischen Stationen 
und der Onkologie und durften bei über 
2.000 Menschen in palliativer Begleitung 
sein. In ihren Visiten laden die Clowns 
durch die verschiedensten Formen des 
Spielens zu Leichtigkeit und Perspekti-

venwechsel ein. Die gute Stimmung und 
die gelöste Atmosphäre tragen oft auch 
zur Heilung und zum Wohlbefinden der 
Patientinnen und Patienten bei.

„Der Verein leistet täglich Groß-
artiges und begleitet Kinder und 
ihre Familien in schwierigen Zei-
ten. Ich lade die Bevölkerung ein, 
mit einer Spende die Arbeit der 
"CliniClowns Oberösterreich" zu 
unterstützen“, bittet Vize BGM 
Franz Arthofer.

So funktioniert‘s:
Vor den Einkaufszentren Unimarkt und 
Billa stehen in der Adventszeit Weih-
nachtsbäume. An diesen hängen Kärt-
chen mit Leistungen des Vereins "Cli-
niClowns Oberösterreich", die mit einer 
Spende mitfinanziert werden können. 
Was ist zu tun?
Besucht einen SPÖ-Weihnachtsbaum 
bis 6. Jänner, passendes Kärtchen aus-

wählen und einen Geldbetrag (zwi-
schen 5 und 25 €) auf das angeführte 
Konto der “CliniClowns Austria“ IBAN: 
AT53 2032 0000 0020 7200, Verwen-
dungszweck: SPÖ-Weihnachtsbaum – 
überweisen. Oder den 
QR-Code scannen und 
so schnell und bequem 
überweisen.

Gerne könnt ihr Fotos der Aktion auf 
Facebook und Co. unter #spöweih-
nachtsbaum teilen und andere zum 
Mitmachen einladen! 

Rechtliche Beratung für Mieter:innen
Viele Haushalte kämpfen mit steigenden Wohnkosten. Umso wichtiger ist es zu wissen, ob Miete, Be-
triebskosten oder Vertragsbedingungen rechtlich korrekt sind. Die SPÖ im lnnviertel bietet daher ge-
meinsam mit der Mietervereinigung Oberösterreich eine kostenlose Mietrechtsberatung an. 
Im Rahmen der monatlichen Sprechstunden in der SPÖ-Bezirksgeschäftsstelle Ried {Bahnhofstraße 53, 4910 Ried/Innkreis) 
erhalten Mieter:innen kompetente Unterstützung - etwa bei der Prüfung von Betriebskostenabrechnungen, bei Fragen zu 
Mietverträgen oder bei unklaren Mieterhöhungen. Eine telefonische Anmeldung ist vorab erforderlich. 

BERATUNGSTERMINE 2026 
JEWEILS DIENSTAG, 

VON 9 BIS 11 UHR

13.01.2026 
03.02.2026 
03.03.2026 
14.04.2026 
05.05.2026 

02.06.2026 
07.07.2026 
01.09.2026 
06.10.2026 
03.11 .2026 
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VERANSTALTUNGSRÜCKSCHAU

Wir bedanken uns bei den zahl-
reichen Gästen, die heuer 

wieder unsere Steckerlfisch-
partie besuchten und denen wir 
unsere leckeren Steckerlfische 

oder Bratwürste 
servieren durften.

Natürlich wurde auch für die kleineren 
Gäste der Abend nicht langweilig. Da-
für sorgten wir mit einer Hüpfburg und 

einer großen Tombola.

STECKERLFISCHPARTIE 2025

Die Kero Immo GmbH um Unter-
nehmer Roman Luksch kaufte das 
Areal der Tennishalle sowie die zu-
gehörigen Grundstücke in Schwa-
ben. Die Gemeinde verzichtete 
dafür auf ihr Vorkaufsrecht.

Betrieb bleibt vorerst unverändert
„Der Plan ist, die Tennishalle auch in 
diesem Winter wie gewohnt weiter zu 
betreiben. Gleichzeitig starten wir mit 
den Vorbereitungen für eine umfassende 
Sanierung", so Herr Luksch. 
Große Sanierung und 
Erweiterung ab Mai 2026
"Ab Mai 2026 wird der Gastronomiebereich komplett erneu-
ert, um eine Terrasse erweitert und weiterhin als Imbiss ge-
führt. Zusätzlich wollen wir mit zwei Padeltennis-Boxen und 
zwei Boccia-Plätzen das Angebot ausbauen und neue Ziel-
gruppen ansprechen“, erklärte Roman Luksch bei der Präsen-
tation des Projekts. Ein weiterer Plan ist, den Ringofenweiher 
zu Sanieren und vor weiterer Verlandung zu schützen. Dazu 

wurde ein gewässerökologisches Sanierungskonzept erstellt, 
das eine kleine Erweiterung und ein Absatzbecken vorsieht.

SPÖ begrüßt Erhalt des Freizeitangebots
Für die SPÖ Riedau ist es wesentlich, dass ein seit mehr als 40 
Jahren bestehendes Freizeitangebot erhalten bleibt und durch 
Erweiterungen und Sanierungen sogar an Attraktivität gewinnt.

ÜBERNAHME DER TENNISHALLE
Änderung Flächenwidmungsplan 6.12 sowie des örtlichen Entwicklungskonzeptes 2.8 – 
Gastronomie wird ausgebaut und erneuert

Padeltennis

Boccia

Terrasse Gastrobereich
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Birkenallee 27, 4752 Riedau, Tel. 0660 /53 55 965, e-mail: malermeister-t.tischler@gmx.at

•  Fassaden

•  Innenmalerei

•  Spachtelarbeiten

•  biologische Anstrichethomas tischler
Malermeister

Manuel Mader
Geschäftsführer
0664 / 13 16 403
A-4752 Riedau, Achleiten 155
Tel. 07764/8358
office@loeger-mader-kamine.at
www.loeger-mader-kamine.at

Manuel Mader
Geschäftsführer
0664 / 13 16 403
A-4752 Riedau, Achleiten 155
Tel. 07764/8358
office@loeger-mader-kamine.at
www.loeger-mader-kamine.at

Manuel Mader
Geschäftsführer
0664 / 13 16 403
A-4752 Riedau, Achleiten 155
Tel. 07764/8358
office@loeger-mader-kamine.at
www.loeger-mader-kamine.at

Manuel Mader
Geschäftsführer
0664 / 13 16 403
A-4752 Riedau, Achleiten 155
Tel. 07764/8358
office@loeger-mader-kamine.at
www.loeger-mader-kamine.at
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MARTINSFEST 
Der Kindergarten Riedau hat 
auch heuer sein traditionelles 
Martinsfest gefeiert. 
In bewährter Zusammenarbeit 
mit dem Musikverein und Pfar-
rer Karl Mittendorfer entstand er-
neut ein stimmungsvoller Abend, 
der den Geist des Teilens und des 
Miteinanders lebendig werden ließ. 

RATHAUSSTURM 2025 UND NEUSTART 
DER RIEDAUER FASCHINGSNARREN 

Am 11.11. um 19:11 Uhr eröffneten die neu formierten „Riedauer Fa-
schingsnarren“ – bisher bekannt als Faschingsgilde – begleitet vom 
Musikverein Riedau die fünfte Jahreszeit und stürmten feierlich 
das Rathaus.
Unter dem neuen Namen „Riedauer Faschingsnarren“ startet das närrische Trei-
ben frisch und mit viel Tatendrang in die Zukunft. Die Gemeinschaft möchte die 
Tradition bewahren und gleichzeitig neuen Schwung in den Fasching bringen. 
Alle Menschen, die Freude an Gemeinschaft und närrischem Brauchtum haben, 
sind herzlich willkommen.
Ein Höhepunkt des Rathaussturms war die Vorstellung des neuen Prinzenpaares. 
Prinz Barosch der Erste und Prinzessin Ayse die Erste übernahmen mit großer 
Begeisterung das närrische Regiment und ließen sich den Rathausschlüssel über-
reichen. Das Highlight des Abends war – wie schon in den vergangenen Jahren 
– der schwungvolle Auftritt der Kinder- und Jugendgarde, deren mitreißende 
Choreografien für Begeisterung bei Groß und Klein sorgten.

Um die Gemeinschaft zu stärken, führen die Riedauer Faschingsnarren ab sofort 
einen offenen monatlichen Stammtisch ein. Dieser findet jeden letzten Freitag im 
Monat statt und lädt alle Faschingsbegeisterten jeden Alters zum Mitmachen ein. 
Bei Fragen oder Interesse können sich Bürgerinnen und Bürger jederzeit gerne 
an die neuen Mitglieder der Riedauer Faschingsnarren wenden.

Einen besonderen Dank sprach der neue Vorstand 
Yvonne Heitzinger aus, der langjährigen Präsidentin der 
aufgelösten Faschingsgilde. Mit ihrem unermüdlichen 
Engagement, ihrer Zeit und ihrer großen Aufopferung 

hat sie den Fasching in Riedau über viele Jahre geprägt. 
Die Riedauer Faschingsnarren danken ihr von ganzem Herzen.

DANKE FÜR EUER ENGAGEMENT UND EUREN BESUCH UND 
DIE DAMIT VERBUNDENE WERTSCHÄTZUNG!

Wir gratulieren EUCH herzlich zu diesen gelungenen Veranstaltungen, die bei Kindern wie 
Erwachsenen wieder großen Anklang fanden und das Ortsleben auf wunderbare Weise bereicherten.

BÜRGERKORPS
Das Bürgerkorps bedankt sich 
für das gemeinsame Geden-
ken an die im I. und II. Weltkrieg 
gefallenen, entführten und ver-
missten Riedauer und die Teil-
nahme an der Kranzniederle-
gung am 31.10.2025. 
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⁄ Gut gebaut.

 ⁄ Planung

 ⁄ Massivhausbau

 ⁄ Altbausanierung & Umbau

 ⁄ Hochbau

 ⁄ Holzbau

 ⁄ Fassadenbau

 
Frohe

Weihnachten 
und einen

Guten Rutsch!

Wiesinger Bau GmbH
 

©Kathrin Holzmann©Felina
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Roswitha Krupa

LIEBE MITGLIEDER,
LIEBE RIEDAUERINNEN UND RIEDAUER

Ein abwechslungsreiches Jahresprogramm fand mit 
unserer Weihnachtsfeier am 12. Dezember einen 

stimmungsvollen Abschluss. Zahlreiche Ausflüge und 
Veranstaltungen wurden besucht, und die monatli-
chen Treffen mit unseren Mitgliedern waren stets ein 

echtes Highlight. 
Eine besondere Freude war es für mich, im Rahmen 
einer dieser Veranstaltungen unserer Subkassiererin 

Gertrude Biedner 
zum 70. Geburtstag gratulieren zu dürfen.

Die Vorsitzende des Pensionistenverbandes Riedau,
Roswitha Krupa

WEIHNACHTSGEDANKEN
Der Advent ist eine wunderbare Zeit der Stille und Besinnung – eine Zeit, in der Lich-
ter erstrahlen, vertraute Melodien erklingen und wir die Vorfreude auf das Weihnachtsfest tief 
im Herzen spüren. Diese Freude wird größer, wenn wir sie mit Menschen teilen, die uns wich-
tig sind – mit Menschen, denen wir vertrauen, die uns nahe stehen und deren Gegenwart uns guttut. 
 
Dies lässt sich auch auf den Pensionistenverband übertragen. Man ist nicht nur Mitglied, weil man 
gemeinsame Interessen hat oder Freude an vielfältigen Veranstaltungen findet. Man entschei-
det sich auch dafür, weil man hier Menschen begegnet, die einem ans Herz gewachsen sind – Men-
schen, deren Gesellschaft man schätzt und mit denen man gerne besondere Augenblicke verbringt. 
 
Viele unserer Mitglieder besuchen die Monatsversammlungen auch deshalb so gerne, weil sie 
hier Gemeinschaft, Ansprache und ein Stück Heimat finden. Manche leben allein, ihre Famili-
en wohnen weit entfernt oder haben aufgrund ihres Berufs nur wenig Zeit. So ist unser Pensionisten-
verband für viele zu einem warmen, wichtigen Treffpunkt geworden – einem Ort, an dem man ge-
sehen, gehört und wertgeschätzt wird. Gerade zu Weihnachten ist dies besonders bedeutungsvoll. 
 
Während die Geschäftswelt in dieser Zeit Glanz und Fülle verbreitet, berühren uns oft die kleinen, persönlichen 
Gesten am meisten: ein persönlicher Besuch, ein handgeschriebener Brief, ein selbst verfasstes Gedicht oder ein 
paar nette Worte, die von Herzen kommen. Solche Aufmerksamkeiten sind oft wertvoller als jedes noch so pracht-
volle Geschenk.

In diesem Sinne möchte ich mich herzlich bei allen Gönnerinnen und Gönnern 
für die Unterstützung im Jahr 2025 bedanken. 

Ich wünsche allen Riedauerinnen und Riedauern, allen Mitgliedern sowie allen 
Freundinnen und Freunden unseres Pensionistenverbandes ein erholsames, friedvolles und 

gesegnetes Weihnachtsfest. 
Möge euch das 2026 vor allem Gesundheit, Lebensfreude und 

viele schöne Momente schenken.



16

 

 

Ihr Spezialist für Floristik – Garten – Zimmerpflanzen 
 

 
Stöckl-Allee 31, 4755 Zell an der Pram 

Tel.: 07764/61158 
 

 
Unsere Öffnungszeiten: 

 
Montag – Freitag 8.30 bis 17.30 Uhr 

Samstag 8.30 bis 12.00 Uhr 
 

FROHE WEIHNACHTEN
UND VIEL GLÜCK UND ERFOLG FÜR DAS NEUE JAHR 2026!

raiffeisen-schaerding.at
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RIEDAU 

Sichere dir 
einen Platz bei unseren 

Aktivitäten und Kursen!
Nähere Informationen 

und Anmeldung unter
Eva Schustereder 

EKIZ Riedau
0699/16886621

Wir sind laufend 
auf der Suche nach 

Spielgruppenleiter:innen!
Bei Interesse, einfach im 

EKIZ Riedau melden.

Am Tag der Kinderrechte feierte das Eltern-Kind-Zentrum Riedau einen 
kreativen und kulinarischen Nachmittag mit den Kindern. Die Veranstal-
tung stand ganz im Zeichen der Rechte der Kinder, und die Kleinen hatten 
die Möglichkeit, aktiv mitzuwirken. Gemeinsam wurden köstliche Kekse 
und frische Pizza gebacken. Unter fachkundiger Anleitung konnten die 
Kinder ihrer Kreativität freien Lauf lassen und ihre eigenen Leckereien 
gestalten.
Neben dem Backen wurde auch begeistert 
gebastelt. Die Kinder schufen farbenfrohe 
Kunstwerke, die die Bedeutung der Kin-
derrechte symbolisierten. So lernten sie 
spielerisch, dass jeder junge Mensch das 
Recht auf Bildung, Schutz und Mitbe-
stimmung hat.
Der Nachmittag bot nicht nur eine wun-
derbare Gelegenheit zum gemeinsamen 
Lernen und Spaßhaben, sondern vermit-
telte auch wichtige Werte. „Kinder haben 
Rechte“ wurde eindrucksvoll in Erinne-
rung gerufen – ein bedeutender Beitrag, 
um das Bewusstsein für die Anliegen der 
Kinder zu stärken.

Quelle:  EKIZ
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UNSER SERVICE MACHT DEN UNTERSCHIED

ELEKTROTECHNIK

�����������������
����

���������������������������������
�����������������������������������

����������������

All das mache ich gerne für Sie!
Schnell, kompetent und 
fachgerecht!
Welchem Firmenchef graut nicht vor langen
Stillstandszeiten seiner Maschinen?

In den meisten Fällen kann ich den Fehler 
binnen kurzer Zeit lokalisieren und reparieren.

Waschmaschine kaputt? Garagentor streikt? 
Wer hilft, wenn die Steckdose ausgebrannt oder der Sat-Receiver verstellt ist?
Wer überprüft, ob Ihr E-Verteiler noch sicher ist?
Wer ist zur Stelle, wenn man mal eben ein EDV Netzwerkkabel braucht?
Und wer repariert das Licht in der Küche?
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MUSIKVEREIN RIEDAU
Nachlese Herbstkonzert 2024
Der Musikverein Riedau blickt wieder 
auf ein erfolgreiches Herbstkonzert zu-
rück. Die Musikerinnen und Musiker 
bedanken sich ganz herzlich bei den 
zahlreichen Besuchern, die maßgeblich 
dazu beitragen, den Konzertabend zu 
etwas ganz Besonderem zu machen.

Das abwechslungsreiche Programm 
erstreckte sich vom klassischen Wal-
zer, über schottische Melodien und 
Tangoklänge bis hin zu Rockklassikern 
von Bon Jovi. Als besonderes Highlight 
zeigte der junge Solist Simon Daller sein 
Können auf der Tuba.

Traditionell fand das Konzert einen ge-
mütlichen Ausklang mit Weinen aus 
Österreich.

Der Musikverein bedankt sich 
bei allen Gönnern und Sponso-
ren für ihre Unterstützung. 

Ein besonders großes Danke-
schön gebührt Kapellmeister 
Stefan Daller, der mit Jahresen-
de nach 16 Jahren seine Funktion 
als musikalischer Leiter beenden 
wird. 

Ehrungen im MV Riedau Beim diesjährigen Herbstkonzert wur-
den zahlreiche Musikerinnen und Mu-
siker für ihre langjährigen Verdienste 
beim Musikverein Riedau geehrt.
Die Verdienstmedaille in Bronze erhiel-
ten Eva Tischlinger, Sophia Wimmer, 
Nicole Vorhauer, Valentin Guggenber-
ger, Viktoria Hofinger, Elisabeth Heinzl, 
Anna Kammerer, Bettina Bubestinger.

Die Verdienstmedaille in Gold erhielt 
Kapellmeister Stefan Daller. 

Der Musikverein sagt DANKE für 
das langjährige Engagement!

Quelle: MV Riedau

Quelle: MV Riedau

Terminvorschau: 
Turmblasen – Am 24. Dezember um 21:30 in der Pfarrkirche. 
Neujahranblasen – Am Samstag, 27. Dezember, werden sich die Musiker:innen ab 
9:00 Uhr auf den Weg machen, um der Riedauer Bevölkerung persönlich musikali-
sche Neujahrsgrüße zu überbringen! Der MV freut sich auf zahlreiche nette 
Begegnungen und Gespräche!

(v.l.n.r.): Stefan Daller, Anna Hager, Viktoria 
Hofinger, Carina Möseneder, Markus Hans-
bauer, Elisabeth Heinzl, Valentin Guggen-
berger, Nicole Vorhauer, Eva Tischlinger, 

Sophia Wimmer, Bettina Bubestinger, Judith 
Demelbauer

Frohe
Weihnachten
wünscht Bezirksvorsitzender Karl Walch
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LIGNORAMA 
Aus der Geschichte des Wintersports
Die Winterausstellung im Lignorama in Riedau läuft bis ins Jahr 2026 – jenem 
Jahr, in dem das Museum sein 25-jähriges Jubiläum feiert. Ein guter Anlass, um 
an die Ursprünge zurückzublicken: Das Hauptgebäude diente einst als Österreich-
Pavillon der Olympischen Winterspiele 1998 in Hakuba/Nagano (Japan) und hat 
somit einen starken Bezug zum Wintersport.
In der Sonderausstellung geht es um die ersten Schneebretter, Schneeschuhe und 
Schlitten sowie um die Entwicklung des Skifahrens und der Skier. Dies geschieht 
unter Berücksichtigung regionaler Gegebenheiten – etwa mit Ski Fischer und dem 
Skibob-Fahrer Alois Fischbauer. Natürlich kommt auch der Schnee nicht zu kurz.
Großes Abschlussfest am So., 8. Februar 14-17 Uhr
Öffnungszeiten: bis 8. Februar 2026 jeweils Freitag, Samstag und Sonntag von 
10 bis 17 Uhr und nach Vereinbarung.

Skulpturen von Markus Tremel
Voraussichtlich vom 27. Februar bis 12. April sind im Lignorama Riedau Skulpturen von Markus Tre-
mel zu sehen. Der Ausnahmekünstler aus Altmünster präsentiert im Frühling seine beeindruckenden 
Werke im Museum. Seine Skulpturen sind teils hyperrealistisch und überlebensgroß, teils abstrakt 
und rätselhaft.
Vernissage: Freitag, 27. Februar, 19 Uhr
Öffnungszeiten: 27. Februar bis 12. April jeweils Freitag, Samstag und Sonntag von 
10 bis 17 Uhr und nach Vereinbarung

DIE BRETTLN UND DER SCHNEE

PORTRAIT UND KONTERFEI

Quelle: Lignorama

Quelle: Lignorama

Quelle: Lignorama

ADVENTMARKT DER VEREINE
Bereits zum vierten Mal veranstalteten die Riedauer 
Vereine ihren gemeinsamen Vereins-Adventmarkt. 
In stimmungsvoller Atmosphäre am Marktplatz 
verwöhnten sie die große Zahl an Besucher:innen 
mit einer Vielzahl an Köstlichkeiten.
Für Abwechslung war bestens gesorgt: Jeder Verein bot 
eine eigene Spezialität an – von „Hot“ Eierlikör, Glüh-
wein und Glühmost bis zu Lilletpunsch, Glühgin, Pom-
mes, gebackenen Champignons, Bratwürsteln, Saugnack-

semmeln, Kartoffelspiralen und süßen wie auch sauren 
Waffeln. Ergänzt wurde das Angebot durch regionale Pro-
dukte vom Biohof Wölfleder sowie Geschenkideen von 
Bettina Gangl, Birgit Müller und Franz Kalchgruber. 
Auch die jüngsten Besucher kamen nicht zu kurz und konn-
ten sich in der Kinderecke austoben. 
Danke an alle Vereine fürs Mitmachen und danke 
an Alle, die mit ihrer Teilnahme am Adventmarkt 
die Riedauer Vereine unterstützten.
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    Medieninhaber: SPÖ Riedau, Schwabenbach 52, 4752 Riedau
    Zeitungsverantwortlicher: Franz Arthofer
    Druck: digital image, Aspeth 31, 4720 Kallham 
    Fotos: SPÖ Riedau, Franz Arthofer

Raumausstattung

Zell/Pram - Riedau

J SONNENSCHUTZ

J BÖDEN

J POLSTERUNGEN

J VORHÄNGE

www.wohnen-muehlboeck.at

office@wohnen-muehlboeck.at

Tel.: 0 77 64 / 65 39

Fax: 0 77 64 / 20 109
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Auflösung: Die höchste Krippe der Welt befindet sich hinter dem Lignorama.

Datum Tag Zeit Veranstaltungen 2025 Ort
18.12. DO 19:30 Jumpx mit Olivia - jeden Donnerstag bis voraussichtlich 25. Juni Turnsaal Volksschule
22.12. MO 19:00 Skigymnastik - jeden Montag bis voraussichtlich 30. März Pramtalsaal Riedau
23.12. DI 16:30 Seniorenturnen   - jeden Dienstag bis voraussichtlich 7. April Turnsaal Volksschule
23.12. DI 17:30 Seniorenturnen 50+ - jeden Dienstag bis voraussichtlich 7. April Turnsaal Volksschule
18.12. DO 17:30 Yoga - jeden Donnerstag bis voraussichtlich 28. Mai Turnsaal Volksschule
24.12. MI 15:30 Kindermette Pfarrkirche Riedau
24.12. MI 17:00 Weihnachtliches Gedenken am Friedhof Friedhof
24.12. MI 21:30 Turmblasen - Musikverein Riedau Kirchenvorplatz Riedau
24.12. MI 22:00 Christmette Pfarrkirche Riedau
26.12. FR 18:30 Exerzieren - Bürgerkorps Riedau  - jeden letzten Freitag im Monat Kirchenplatz Riedau
27.12. SA Neujahrsanblasen - Musikverein Riedau Riedau Umgebung
31.12. MI 15:00 Neujahrsanschießen - Bürgerkorps Riedau Marterl am Berg

2026
06.01. DI 19:00 Stammtisch für pflegende Angehörige - Rotes Kreuz Rotes Kreuz Riedau
08.01. DO 15:30 Sprechtag Notariat Gemeindeamt Riedau
24.01. SA 14:00 Kinderfasching "Roas" - Riedauer Faschingsnarren Pramtalsaal Riedau
31.01. SA 19:45 Ballissimo 2016 - SV Luksch Riedau Pramtalsaal Riedau
03.02. DI 19:00 Stammtisch für pflegende Angehörige - Rotes Kreuz Rotes Kreuz Riedau
08.02. SO 14:00 Kindermaskenball- ÖAAB Pramtalsaal Riedau
12.02. DO 15:30 Sprechtag Notariat Gemeindeamt Riedau
03.03. DI 19:00 Stammtisch für pflegende Angehörige - Rotes Kreuz Rotes Kreuz Riedau
12.03. DO 15:30 Sprechtag Notariat Gemeindeamt Riedau
14.03. SA 09:00 Rossmarkt in Riedau Marktplatz Riedau
07.04. DI 19:30 Stammtisch für pflegende Angehörige - Rotes Kreuz Rotes Kreuz Riedau
09.04. DO 15:30 Sprechtag Notariat Gemeindeamt Riedau
11.04. SA 09:00 Gratis Reifenwechsel für Riedauer Frauen - SPÖ Riedau Autohaus Wölfleder
01.05. FR 09:00 Ortsmeisterschaft im Zimmergewehrschießen - Bürgerkorps Marktplatz Riedau
01.05. FR Marktfest Marktplatz Riedau
21.06. SO 09:00 Brunch - Das Familienfrühstück - SPÖ Riedau RIKI Riedau

Schau genau - Bilder aus Riedau
Wo ist dieses Bild entstanden?
Wir zeigen euch hier Bilder aus Riedau und ihr könnt raten 
oder vielleicht wisst ihr auch, wo diese Aufnahme gemacht 
wurde. 

Hast auch du Fotos von Riedauer Plätzen von denen du glaubst, 
dass es nicht einfach ist herauszufinden wo es gemacht wurde? 
Dann sende es an spoe-riedau@gmx.at und wir werden es 
in einer der nächsten Zeitungen, auf Wunsch unter deinem 
Namen, veröffentlichen. Die Lösung findest du unten auf dieser Seite.

Quelle: Lignorama
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www.sparkasse-ooe.at

Frohe Weihnachten und viel  
Glück im neuen Jahr! 
Ihre Sparkasse OÖ

Miteinander  
auf das   

Wesentliche  
besinnen.

luksch.at 

luksch.at 

Spezialitätenrestaurant mit italienischer 
und österreichischer Küche. 

Das erfahrene Team um Paolo Memaj 
ist um beste Qualität 

bemüht und bereitet die Speisen 
stets frisch für Sie zu.

Öffnungszeiten: 
Montag - Samstag: 11-14 Uhr und 17-23 Uhr 

Sonn - und Feiertage:  von 11-23 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Bahnhofstraße 22, 4752 Riedau 
Tel. 07764 / 21301 luksch.at 

luksch.at 

luksch.at luksch.at 


